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1. Aufgabendarstellung 
 
Die Gemeinde Ried plant auf einem Teilstück des Flurgrundstückes Nr. 1602 der Ge-
markung Hörmannsberg die Aufstellung eines Bebauungsplanes für die Ausweisung 
eines allgemeinen Wohngebietes (siehe Abbildung 1).  
Im Umfeld des geplanten Baugebietes befinden sich mehrere Tierhaltungsbetriebe so-
wie 2 Satelliten-BHKW´s (siehe Abbildung 2). 
 
Im vorliegenden Fall soll beurteilt werden, ob es durch die vorhandenen Geruchsemis-
sionsquellen an der geplanten Wohnbebauung zu erheblichen Belästigungen kommen 
kann.  
 
 

2. Vorgehensweise und Beurteilungsgrundlagen 
 
Nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB [1] sind bei der Aufstellung von Bauleitplänen die Be- 
lange des Umweltschutzes zu berücksichtigen. Zusätzlich wird in § 50 des Bundes- Im-
missionsschutzgesetzes [2] folgendes zur Bauleitplanung ausgeführt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Entsprechend § 3 des BImSchG sind schädliche Umwelteinwirkungen wie folgt defi-
niert: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Beurteilung von Geruchsbelastungen bzw. ab wann erhebliche Geruchsbelästi-
gungen vorliegen, kann die Geruchsimmissionsrichtlinie [3] herangezogen werden. 
Der folgende Auszug aus der Geruchsimmissionsrichtlinie gibt Immissionswerte für 
verschiedene Baugebietsnutzungen an, bei deren Überschreitung mit erheblichen Ge-
ruchsbelästigungen im Sinne des BImSchG zu rechnen ist. 
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Abbildung 1: Erschließungskonzept der Gemeinde Ried zum Baugebiet Flur-Nr. 1602 (Teilstück) in Hörmannsberg   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 3 
 
Abbildung 2: Vorhandene Tierhaltungsbetriebe und Satelliten-BHKW´s im Umfeld des geplanten Baugebietes 
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Auszug aus der Geruchsimmissionsrichtlinie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entsprechend den Ausführungen in der Geruchimmissionsrichtlinie kann diese auch 
zur Beurteilung in der Bauleitplanung herangezogen (siehe Auszug aus GIRL unten). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Ermittlung der Geruchsbelastung wird eine Geruchsimmissionsprognose durch-
geführt. 
 
 
Geruchsimmissionsprognose 
 

Die Berechnungen werden mit dem Rechenprogramm LASAT, Version 3.4 durchge-
führt. 
Das Rechenprogramm LASAT 3.4 ist eine beispielhafte Umsetzung der Vorgaben 
des Anhang 3 der TA Luft und wurde im Zusammenhang mit der Neubearbeitung des 
Anhang 3 im Auftrag des Umweltbundesamtes erstellt (UFOPLAN-Vorhaben 200 43 
256 „Entwicklung eines modellgestützten Beurteilungssystems für den anlagenbezo-
genen Immissionsschutz", Ing.-Büro Janicke im Auftrag des Umweltbundesamtes). 
 

Das Rechenprogramm ermittelt im Rahmen des Einsatzes landwirtschaftlicher Stoffe 
wie Silage und Wirtschaftsdünger sowie bei der Berücksichtigung von Tierhaltungs-
anlagen sogenannte belästigungsrelevante Kenngröße als Ergebnis der Berechnun-
gen. 
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Bei der Anwendung der Geruchsimmissionsrichtlinie im Bereich der landwirtschaftli-
chen Tierhaltung wurde bislang als ein wesentlicher Kritikpunkt eingewandt, dass die 
Geruchsqualität der unterschiedlichen Tierarten in die Bewertung nicht mit einfließt. 
 

Zur Klärung dieses und noch anderer Punkte wurde das Forschungsprojekt „Ge-
ruchsbeurteilung in der Landwirtschaft“ [4] durchgeführt. Die Ergebnisse des Projek-
tes sind unter anderem in dem Materialienband Nr. 73 des Landesamtes für Natur, 
Umwelt und Verbraucherschutz NRW veröffentlicht. 
Auf der Grundlage der Ergebnisse des genannten Forschungsprojektes wurde die 
Geruchsimmissionsrichtlinie geändert und sogenannte Gewichtungsfaktoren für ein-
zelne Tierarten eingeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Rechenprogramm ermittelt im Rahmen des Einsatzes landwirtschaftlicher Stoffe 
wie Silage und Wirtschaftsdünger sowie bei der Berücksichtigung von Tierhaltungs-
anlagen sogenannte belästigungsrelevante Kenngröße als Ergebnis der Berechnun-
gen. 
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Berechnung der belästigungsrelevanten Kenngröße 
 
Um die belästigungsrelevante Kenngröße IGb zu berechnen, die anschließend mit 
den Immissionswerten nach Tabelle 1 zu vergleichen ist, ist die Gesamtbelastung IG 
mit dem Faktor fgesamt zu multiplizieren: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch dieses spezielle Verfahren der Ermittlung der belästigungsrelevanten Kenn-
größe ist sichergestellt, dass die Gewichtung der jeweiligen Tierart immer entspre-
chend ihrem tatsächlichen Anteil an der Geruchsbelastung erfolgt, unabhängig da-
von, ob die über Ausbreitungsrechnung oder Rasterbegehung ermittelte Gesamtbe-
lastung IG größer, gleich oder auch kleiner der Summe der jeweiligen Einzelhäufig-
keiten ist. 
 
In der derzeit vorliegenden LASAT-Version 3.4 sind die o.a. Formeln bereits umge-
setzt, so dass als Ergebnis der Geruchsausbreitungsberechnung die belästigungsre-
levante Kenngröße IGb ausgegeben wird. 
 
 

 3. Standort und örtliche Gegebenheiten 
 
In der folgenden Abbildung ist nochmals die Lage des geplanten Baugebietes in 
Bezug auf die vorhandenen Tierhaltungsbetriebe dargestellt. 
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Abbildung 3: Geplantes Baugebiet mit vorhandenen Tierhaltungs- und Biogasbetrieben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geplantes  
Baugebiet 
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Abbildung 4: Geplantes Baugebiet und vorhandene Baugebiete 

Bestehendes  
Wohngebiet 

geplantes  
Wohngebiet 

geplantes  
Mischgebiet 

bestehendes  
Gewerbegebiet 
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4. Ermittlung der Emissionen  
 
Für die Ermittlung der Emissionen werden folgende spezifischen Emissionsfaktoren ver-
wendet. 
 
Geruchsemissionen 

 

Die Geruchsemissionen der Tierhaltungsanlagen und der Biogasanlage wurden mit fol-
genden aufgeführten spezifischen Geruchsemissionsraten bestimmt: 
 
Tabelle 1: Mittlere tierspezifische und oberflächenspezifische Geruchsemissionsraten 

Tierart 
Mittlerer spezifischer  

Geruchsemissionsmassen-
strom  

Literatur 

Mastschweinehaltung Flüssigmist 50 GE/(GV * s) nach [5] 

Ferkelaufzucht Flüssigmist 75 GE/(GV * s) nach [5] 

Milchviehhaltung incl. Kälber  
Flüssigmist 

12 GE/(GV * s) nach [5] 

Jungrinderhaltung weiblich 12 GE/(GV * s) nach [5] 

Kälberaufzucht bis 6 Monate 
Separate Aufstallung 

12 GE/(GV * s) nach [5] 

Rindermast 12 GE/(GV * s) nach [6] 

Fahrsilo (Mais-, Grassilage) 
3 GE/(m² * s) für Mais 
6 GE/(m² * s) für Gras 

nach [5] 

 
 
Die Geruchsemissionen der Biogasanlage wurden anhand folgender spezifischer Ge-
ruchsemissionsfaktoren ermittelt: 
 
Tabelle 2: Mittlere spezifische Geruchsemissionsraten für Biogasanlagen 

Tierart 
Mittlerer spezifischer  

Geruchsemissionsmassen-
strom  

Literatur 

Fahrsilo (Mais-, Grassilage) 
3 GE/(m² * s) für Mais 
6 GE/(m² * s) für Gras 

nach [5] 

Abgas BHKW´s 3000 GE/m³ nach [7] 

 
 
Für die Umrechnung von Tierplätzen in Großvieheinheiten wurden die in der TA Luft 
und die in der Richtlinie VDI 3894 genannten Umrechnungsfaktoren von Tierplatzzahl in 
Tierlebendmasse, angegeben in Großvieheinheiten, verwendet.  
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Geruch 
 

Eine Vorbelastung an Geruchsemissionen geht von den folgenden genannten Betrieben 
bzw. Anlagen aus.  
 
Tabelle 3: Betriebe, die zur Vorbelastung beitragen 

Betrieb Art der Anlage 
Tierplätze bzw. relevante 

Emissionsquelle 

Sedlmeyr Markus 

Biogasanlage 
Fahrsilo, Endlager,  
Motorenabgas usw. 

Mastschweinehaltung 2092 Mastschweine 

Rindermasthaltung 250 Mastrinder 

Leberle Ferkelproduktion 

850 Zuchtsauen incl Ferkel 
140 Jungsauen 

2000 Aufzuchtferkel 
Gülleläger 

Betrieb Fl.-Nr. 1143 
Gemarkung Hörmannsberg 

Rindermasthaltung 

113 Mastbullen (à 0,7 GV je Tier) 
23 Mastbullen (à 0,5 GV je Tier) 

153 Mastbullen (à 0,4 GV je Tier) 
24 Mastbullen (à 0,3 GV je Tier) 

Mastschweinehaltung 270 Mastschweine 

Sedlmeir Peter Mastschweinehaltung 1216 Mastschweine 

Sedlmeir Peter neu Mastschweinehaltung 1495 Mastschweine 

Metzger GbR 

Rindermaststall 1 90 Mastbullen (à 0,55 GV je Tier) 

Rindermaststall neu 264 Mastbullen (à 0,7 GV je Tier) 

Kälberstall 60 Kälber (à 0,19 GV je Tier) 

Fahrsilo Anschnittfläche: 20 m² 

Fahrsilo neu Anschnittfläche: 20 m² 

Erhard innerorts 
Mastschweinehaltung 270 Mastschweine 

Rinderhaltung 64,5 GV Rinder 

Erhard neu Rindermasthaltung 94,5 GV Rinder 

Betrieb Fl.-Nr. 1538 Rindermasthaltung 226,8 GV Rinder 

Steber Rindermasthaltung 350 Großvieheinheiten 

2 Satelliten-BHKW  
(Betrieb M. Sedlmeyr) 

Verbrennungsmotoren Motorenabgase 
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Folgende Geruchsemissionen wurden für die Betriebe, die zur Vorbelastung bei-
tragen, angesetzt. 
 
Tabelle 4: Betriebe, die zur Vorbelastung beitragen 

Betrieb Art der Anlage Geruchsemission 

Sedlmeyr Markus 

Biogasanlage 2870 GE/s 

Mastschweinehaltung 4500 GE/s* 

Rindermasthaltung 2557 GE/s 

Leberle Ferkelproduktion 18821 GE/s 

Sedlmeir Peter Mastschweinehaltung 9120 GE/s 

Sedlmeir Peter neu Mastschweinehaltung 11212 GE/s 

Metzger GbR Mastbullenhaltung 3267 GE/s 

Erhard innerorts 

Mastschweinehaltung 2025 GE/s 

Rinderhaltung 774 GE/s 

Erhard neu Rindermasthaltung 1134 GE/s 

Betrieb Fl.-Nr. 1538 Rindermasthaltung 2722 GE/s 

Steber Rindermasthaltung 4200 GE/s 

2 Satelliten-BHKW  
(Betrieb M. Sedlmeyr) 

Verbrennungsmotoren 3403 GE/s 

* Für die Mastschweine, die nicht an einer biologischen Abluftreinigungsanlage angeschlossen sind. 
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5. Immissionsprognose, meteorologische Daten, Beurteilungsgebiet 
und sonstige Eingabeparameter der Ausbreitungsrechnung  

 
 
Ausbreitungsmodell 
 

Nach der Geruchsimmissionsrichtlinie ist eine Geruchsausbreitungsberechnung mit 
dem in Anhang 3 der TA Luft genannten Ausbreitungsmodell durchzuführen (siehe un-
ten Auszug aus GIRL). 
 
Auszug aus GIRL 

 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anhang 3 der TA Luft 2002 wird für die Ausbreitungsrechnung ein Lagrangesches 
Partikelmodell nach der Richtlinie VDI 3945 Blatt 3 festgelegt.  

Das Rechenprogramm AUSTAL2000 ist eine beispielhafte Umsetzung der Vorgaben 
des Anhang 3 und wurde im Zusammenhang mit der Neubearbeitung des Anhang 3 im 
Auftrag des Umweltbundesamtes erstellt (UFOPLAN-Vorhaben 200 43 256 „Entwick-
lung eines modellgestützten Beurteilungssystems für den anlagenbezogenen Immissi-
onsschutz", Ing.-Büro Janicke im Auftrag des Umweltbundesamtes). 

Das Ausbreitungsmodell LASAT beruht ebenfalls, wie das Modell AUSTAL2000 auf der 
Richtlinie VDI 3945 Blatt 3. Beide Modelle wurden von dem Ingenieurbüro Janicke ent-
wickelt. 
Der Unterschied in den Berechnungsergebnissen ist auf die Verwendung zweier ver-
schiedener meteorologischer Grenzschichtmodelle zurückzuführen. 
Zur Berechnung der Immissionswerte für Geruch, Gesamtstaubniederschlag und 
Schwebstaub sowie der Ammoniakimmissionskonzentrationen wird das Rechenpro-
gramm LASAT 3.3 verwendet. Die Berechnungen wurden in dem AUSTAL2000 Modus 
durchgeführt. Der Anlage 1 können die LASAT-Eingabedateien für die Berechnung der 
vorhandenen und der zukünftigen Belastung entnommen werden. 
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Dem Handbuch zu LASAT kann entnommen werden, wie eine AUSTAL2000-konforme 
Berechnung durchgeführt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Durchführung einer Immissionsprognose ist neben der Kenntnis der Emissions-
parameter der Emissionsquellen, die Bodenrauhigkeit des Geländes, die Gitterauflö-
sung im Rechengebiet, die meteorologischen Daten, die Berücksichtigung von Bebau-
ung und die Berücksichtigung von Geländeunebenheiten relevant.  
 
 
Meteorologische Daten 
 

Entsprechend dem Anhang 3 der TA Luft (siehe unten) sind bei der Durchführung einer 
Immissionsprognose nach Möglichkeit gemessene Daten zu verwenden. 
 
Auszug aus Anhang 3 TA Luft 
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Abbildung 5: Messstationen des Deutschen Wetterdienstes im Umkreis von Hörmannsberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewähltes Rechengebiet (grid.def-Eingabedatei)  
 
Tabelle 5: Umliegende DWD-Messstationen um Hörmannsberg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stationsnummer DWD-Messstation 
Entfernung zu  

Standort Anlage (Luftlinie) 

232 Augsburg Mühlhausen ca. 17 km 

2905 Lechfeld ca. 18 km 

2829 Landsberg Flugplatz ca. 25 km 

3484 Neuburg Donau Flugplatz ca. 50 km 

2410 Ingolstadt Flugplatz ca. 62 km 

6238 Starnberg Perchting ca. 37 km 

3379 München Stadt ca. 45 km 

1262 München Flughafen ca. 55 km 

Ungefähre Lage 
Hörmannsberg 
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Abbildung 6: Synthetische Windrosen im Umfeld von Hörmannsberg 
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Die synthetische Ausbreitungsklassenstatistik für den Standort zeigt eine ähnliche 
Windrichtungsverteilung wie die am Standort der DWD-Messstation Lechfeld gemes-
sene Windrichtungsverteilung. Aufgrund der Lage der DWD-Messstation im Lechtal sind 
die gemessenen Häufigkeiten der Winde aus Süd-Südost und Ost-Nordost deutlich hö-
her als die der synthetischen Ausbreitungsklassenstatistik. 
Der zu beurteilende Standort Hörmannsberg liegt nicht mehr innerhalb des Lechtals 
sondern ca. 3 km östlich des östlichen Randes des Lechtals. Der Höhenunterschied zur 
Mitte des Lechtals beträgt ca. 30 m. 
Aus diesem Grund wird auf die Daten der synthetischen Ausbreitungsklassenstatistik 
zurückgegriffen (Daten siehe Abbildung nächste Seite). 
 
Abbildung 7: Windrichtungshäufigkeitsverteilung der synthetischen verwendeten Ausbreitungs-

klassenstatistik 
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Abbildung 8: Häufigkeitsverteilung der Windklassen und Ausbreitungsklassen der Daten der syn-
thetischen AKS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da die Berechnungen ohne Berücksichtigung von Gebäudeumströmungen durchgeführt 
wurden, wurde auch nicht mit Netzschachtelung gerechnet. Die Größe des verwende-
ten Netzes (Xmin = linke x-Koordinate, Ymin = untere y-Kooordinate des Netzes; Nx = 
Anzahl der Gitter in x-Richtung, Ny = Anzahl der Gitter in y-Richtung; Dd = Gitterweite) 
wurde automatisch von dem Programm LASAT aufgrund der Lage der Emissionsquel-
len und der Anemometerposition festgelegt. 
 
==================================================== grid.def 

.  

  RefX = 4427368 

  RefY = 5349851 

  GGCS = GK 

  Sk = { 0.0 3.0 5.0 7.0 9.0 11.0 13.0 15.0 17.0 19.0 21.0 23.0 25.0 27.0 30.0 34.0 

40.0 65.0 100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0 1200.0 1500.0 } 

  Nzd = 1 

  Flags = +NESTED+BODIES 

- 

! Nm | Nl Ni Nt Pt     Dd  Nx  Ny  Nz     Xmin     Ymin  Rf  Im       Ie 

-----+------------------------------------------------------------------ 

N 06 |  1  1  3  3   64.0  52  48  29  -1536.0   -896.0 0.5 200 1.0e-004 

N 05 |  2  1  3  3   32.0  86  76  29  -1280.0   -576.0 0.5 200 1.0e-004 

N 04 |  3  1  3  3   16.0 124 106  29   -896.0   -224.0 0.5 200 1.0e-004 

N 03 |  4  1  3  3    8.0 202 166  29   -704.0    -48.0 0.5 200 1.0e-004 

N 02 |  5  1  3  3    4.0 118  92  29   -648.0    160.0 1.0 200 1.0e-004 

N 01 |  6  1  3  3    2.0 180 118  13   -604.0    232.0 1.0 200 1.0e-004 

------------------------------------------------------------------------ 
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Anemometerstandort (meteo.def-Eingabedatei) 
 
Die synthetische Ausbreitungsklassenstatistik ist für die Gauss-Krüger-Koordinaten RW 
= 4428000 m und HW = 5350000 m repräsentativ. Der Anemometerstandort wurde ent-
sprechend gewählt. 
 
================================================================ meteo.def 

- LPRAKS 3.4.10: dispersion class statistics synaks.aks 

. 

  Version = 2.6  ' boundary layer version 

  Xa = 632.0     ' anemometer (measurement) x-position (m) 

  Ya = 149.0     ' anemometer (measurement) y-position (m) 

  Ha =  19.4     ' anemometer (measurement) height above ground (m) 

  Z0 = 0.200     ' surface roughness length (m) 

  D0 = 1.200     ' displacement height (m) 

  Ua = ?         ' wind speed (m/s) 

  Ra = ?         ' wind direction (Grad) 

  KM = ?         ' dispersion class according to Klug/Manier 

  ZgMean = 527   ' average terrain height (m) 

  Sg = ?         ' statistical weight 

  WindLib = ~lib  ' wind field library 

- 

 
Abbildung 9: Steigungswerte im Beurteilungsgebiet 
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Abbildung 10: Verwendete Rechennetze (---), Anemomterstandort (x) und Koordinaten-Nullpunkt 
(+) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berücksichtigung von Geländeunebenheiten 
 
Die Immissionsprognose wurde unter Berücksichtigung der Geländeunebenheiten 
durchgeführt. 
Die folgende Abbbildung zeigt die Geländesteigungen im verwendeten Rechengebiet. 
Im überwiegenden Teil des Rechengebietes beträgt die Geländesteigung kleiner 0,2, so 
dass das diagnostische Windfeldmodell angewendet werden kann. 
 
 

Rauhigkeitslänge z(0),  Verdrängungshöhe d(0) und Anemometerhöhe 
 
Die mittlere Rauhigkeitslänge wurde von dem Programm AUSTAL2000 aus dem hinter-
legten CORINE-Kataster bei Angabe der Gauß-Krügerkoordinaten des Rechengebiet-
Nullpunktes automatisch ermittelt (mittlere Rauhigkeitslänge = 0,2 m). 
Die Anemometerhöhe wurde aus den in der meteorologischen Zeitreihe hinterlegten 
Anemometerhöhen in Abhängigkeit der Rauhigkeitslänge ermittelt. 
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Ansatz der Emissionsquellen (siehe Eingabedatei sources.def, bodies.def und pa-
rameter.def) 
 
Nach Richtlinie VDI 3783 Blatt 13 [8] können Emissionsquellen anhand der Quellgeo-
metrie wie folgt eingeteilt werden: 
 
Auszug aus VDI 3783 Bl. 13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der genaue Ansatz der Emissionsquellen kann der Anlage 1 entnommen werden.  
 
 
Zusammenfassung der Modellparameter 
 

Parameter  

Wetterdatensatz 
Synthetische Ausbreitungsklassenstatistik  

für GK 4428000 m, 5350000 m 

Anemometerhöhe 19,4 m bei z0 = 0,2 m 

Rauhigkeitslänge 0,2 m 

Rechengebiet Siehe Seite 16 grid.def-Datei  

Typ Rechengitter Ohne Netzschachtelung 

Gitterweiten 
16m X 16m in horizontaler Richtung,  
Standardhöhen in vertikaler Richtung  

Qualitätsstufe Ausbreitung  qs = 2 

Gebäudemodell nein 

Geländemodell ja 

Windfeldmodell diagnostisch 
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6. Ergebnisse der Beurteilung und Bewertung  
 
Die Ergebnisse der durchgeführten Geruchs-Immissionsprognose können der Abbil-
dungen 11 und 12 entnommen werden. Dort sind die Werte für die belästigungsrele-
vanten Kenngrößen in % der Gesamtjahresstunden für das geplante Baugebiet sowie 
das weitere Umfeld um Hörmannsberg dargestellt. 
Die Werte betragen zwischen 14 % und 15 %. 
Die Geruchsbelastung an dem bestehenden Wohngebiet westlich des geplanten Bau-
gebietes beträgt ebenfalls zwischen 14 % und 15 %. 
Die Geruchsimmissionsrichtlinie gibt für Wohngebiete folgende Immissionswerte vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Parzellen östlich der Erschließungsstraße des geplanten Baugebietes liegen hin 
zum landwirtschaftlich vorgeprägten Außenbereich und weisen Werte zwischen 14 % 
und 15 % aus. 
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Die Parzellen westlich der Erschließungsstraße liegen zwar nicht unmittelbar zum Au-
ßenbereich, sind jedoch durch die im Außenbereich liegenden Tierhaltungsbetrieb Le-
berle und Sedlmeyr Markus belastet. 
Die Geruchsbelastung in dem unmittelbar benachbarten bestehenden Wohngebiet be-
trägt ebenfalls 14 % bis 15 %. 
 
Fürstenfeldbruck, den 20.12.2019 
 
 
 
 
Ingenieurbüro Koch 
I.A. Dipl.-Ing (FH) Roman Koch 
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Abbildung 11: Geruchsbelastung (belästigungsrelevante Kenngröße nach GIRL) durch die vor-
handenen Tierhaltungs- und Biogasbetriebe an dem geplanten Baugebiet 
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Abbildung 12: Geruchsbelastung (belästigungsrelevante Kenngröße nach GIRL) durch die vorhandenen Tierhaltungs- und Biogasbetriebe an dem 

geplanten Baugebiet 
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 Anlage 1 
 

Eingabedateien zur Ermittlung der Geruchsbelastung 
 
================================================= bodies.def 

- Erstellt von IBJshape 1.7.0 

- Relativkoordinaten beziehen sich auf: 

- ggsc = GK 

- refx = 4427368.0 

- refy = 5349851.0 

- 

- 

- Rechtecke: 

. 

  Btype = BOX 

- 

!  Name                 |         Xb         Yb       Ab       Bb       Cb       Wb 

------------------------+---------------------------------------------------------- 

B  01                   |    -399.00     372.00    44.00    16.00     9.00    10.00 

B  02                   |    -356.00     379.00    36.00    20.00    10.00    10.00 

B  03                   |    -509.00     326.00    24.00    23.00    12.00     7.00 

B  04                   |    -494.00     352.00    14.00     7.00    12.00     7.00 

B  05                   |    -483.00     308.00    32.00    22.00    13.00     7.00 

B  06                   |    -496.00     306.00    13.00    23.00    12.00     7.00 

B  07                   |    -415.00     317.00     9.00    18.00     8.00     7.00 

B  08                   |    -368.00     323.00    20.00    12.00    10.00     7.00 

B  09                   |    -336.00     337.00    14.00    28.00    13.00    10.00 

B  10                   |    -338.00     365.00    12.00    10.00     8.00    10.00 

B  11                   |    -551.00     303.00    26.00    52.00     6.50     0.00 

----------------------------------------------------------------------------------- 

 

==================================================== grid.def 

.  

  RefX = 4427368 

  RefY = 5349851 

  GGCS = GK 

  Sk = { 0.0 3.0 5.0 7.0 9.0 11.0 13.0 15.0 17.0 19.0 21.0 23.0 25.0 27.0 30.0 34.0 

40.0 65.0 100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0 1200.0 1500.0 } 

  Nzd = 1 

  Flags = +NESTED+BODIES 

- 

! Nm | Nl Ni Nt Pt     Dd  Nx  Ny  Nz     Xmin     Ymin  Rf  Im       Ie 

-----+------------------------------------------------------------------ 

N 06 |  1  1  3  3   64.0  52  48  29  -1536.0   -896.0 0.5 200 1.0e-004 

N 05 |  2  1  3  3   32.0  86  76  29  -1280.0   -576.0 0.5 200 1.0e-004 

N 04 |  3  1  3  3   16.0 124 106  29   -896.0   -224.0 0.5 200 1.0e-004 

N 03 |  4  1  3  3    8.0 202 166  29   -704.0    -48.0 0.5 200 1.0e-004 

N 02 |  5  1  3  3    4.0 118  92  29   -648.0    160.0 1.0 200 1.0e-004 

N 01 |  6  1  3  3    2.0 180 118  13   -604.0    232.0 1.0 200 1.0e-004 

------------------------------------------------------------------------ 

 

================================================================ meteo.def 

- LPRAKS 3.4.10: dispersion class statistics synaks.aks 

. 

  Version = 2.6  ' boundary layer version 

  Xa = 632.0     ' anemometer (measurement) x-position (m) 

  Ya = 149.0     ' anemometer (measurement) y-position (m) 

  Ha =  19.4     ' anemometer (measurement) height above ground (m) 

  Z0 = 0.200     ' surface roughness length (m) 

  D0 = 1.200     ' displacement height (m) 

  Ua = ?         ' wind speed (m/s) 

  Ra = ?         ' wind direction (Grad) 

  KM = ?         ' dispersion class according to Klug/Manier 

  ZgMean = 527   ' average terrain height (m) 

  Sg = ?         ' statistical weight 

  WindLib = ~lib  ' wind field library 

- 

 

 

 

 



 
 
 

 Anlage 1 
 
= definition of general parameters ======================== param.def 

- Input file created by AUSTAL2000 2.4.7-WI-x 

. 

  Kennung = Gemeinde Ried                 

  Seed = 11111                      

  Start = 0                         

  Ende = 4780.00:00:00              

  Intervall = 1.00:00:00            

  Average = 4780                    

  Flags = +ODOR+RATEDODOR           

  Odorthr = 0.250                   

 

= definition of substances =========================== substances.def 

. 

  Name = gas                        

  Einheit = g                       

  Rate = 2000                       

  Vsed = 0.0000                     

- 

!    STOFF |        Vdep       Refc       Refd  

-----------+---------------------------------- 

K     odor |  0.000e+000 1.000e-001 0.000e+000  

K odor_040 |  0.000e+000 1.000e-001 0.000e+000  

K odor_075 |  0.000e+000 1.000e-001 0.000e+000  

K odor_100 |  0.000e+000 1.000e-001 0.000e+000  

-----------+---------------------------------- 

- 

 

= definition of emission rates ======================== emissions.def 

. 

  Emisfac = ?                       

!               QUELLE |  gas.odor gas.odor_040 gas.odor_075 gas.odor_100  

-----------------------+------------------------------------------------- 

E          Metz_MB_neu |         0         2218            0            0  

E           Metz_30_MB |         0          198            0            0  

E          Metz_FS_1#1 |         0           60            0            0  

E          Metz_FS_2#1 |         0           60            0            0  

E      Metz_90_MB_Kälb |         0          731            0            0  

E             Erh_MS_1 |         0            0          675            0  

E             Erh_MS_2 |         0            0          675            0  

E             Erh_MS_3 |         0            0          675            0  

E            Erh_alt_1 |         0          224            0            0  

E            Erh_alt_2 |         0          550            0            0  

E        Erh_Stall_neu |         0         1134            0            0  

E             Sed_P_K1 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K2 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K3 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K4 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K5 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K6 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K7 |         0            0         1140            0  

E             Sed_P_K8 |         0            0         1140            0  

E    leb_Abf_III_DZ_II |         0            0          576            0  

E leb_Abf_IT1_Abf_IIT1 |         0            0          560            0  

E leb_Abf_IT2_Abf_IIT2 |         0            0          882            0  

E          leb_Abf_IT3 |         0            0          288            0  

E         leb_JS_Stall |         0            0          510            0  

E          leb_DZ_II_1 |         0            0          352            0  

E          leb_DZ_II_2 |         0            0          352            0  

E          leb_DZ_II_3 |         0            0          352            0  

E         leb_WS_alt_1 |         0            0          413            0  

E         leb_WS_alt_2 |         0            0          413            0  

E         leb_WS_neu_1 |         0            0          687            0  

E         leb_WS_neu_2 |         0            0          687            0  

E         leb_WS_neu_3 |         0            0          495            0  

E      leb_Ferk_aufz_1 |         0            0         1200            0  

E      leb_Ferk_aufz_2 |         0            0         1200            0  

E      leb_Ferk_aufz_3 |         0            0         1200            0  

E      leb_Ferk_aufz_4 |         0            0         1200            0  

E      leb_Ferk_aufz_5 |         0            0         1200            0  
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E         leb_guelle_1 |         0            0          158            0  

E         leb_guelle_2 |         0            0          198            0  

E  leb_Ferk_aufz_neu_1 |         0            0         1966            0  

E  leb_Ferk_aufz_neu_2 |         0            0         1966            0  

E  leb_Ferk_aufz_neu_3 |         0            0         1966            0  

E             Sed_M_MS |         0            0         4500            0  

E           Sed_M_MB_1 |         0          806            0            0  

E           Sed_M_Kalb |         0          215            0            0  

E           Sed_M_JB_1 |         0          230            0            0  

E           Sed_M_JB_2 |         0          230            0            0  

E           Sed_M_MB_2 |         0          806            0            0  

E    Sed_M_FS_Biog_1_1 |         0            0            0          216  

E      Sed_M_FS_Tier_1 |         0           90            0            0  

E      Sed_M_FS_Tier_2 |         0          180            0            0  

E       Sed_M_Endlager |         0            0            0          491  

E      Sed_M_FS_Biog_2 |         0            0            0          270  

E      Sed_M_Beschick  |         0            0            0            2  

E    Sed_M_FS_Biog_1_2 |         0            0            0          216  

E         Sed_M_Radl_1 |         0            0            0            1  

E         Sed_M_Radl_2 |         0            0            0            1  

E         Sed_M_Radl_3 |         0            0            0            1  

E         Sed_M_Radl_4 |         0            0            0            1  

E         Sed_M_Radl_5 |         0            0            0            1  

E         Sed_M_Radl_6 |         0            0            0            1  

E       Sed_M_Gärreste |         0            0            0            3  

E        Sed_M_Abgas_1 |         0            0            0          833  

E        Sed_M_Abgas_2 |         0            0            0          833  

E              MB_1538 |         0         2722            0            0  

E             MS_neu_1 |         0            0         2803            0  

E             MS_neu_2 |         0            0         2803            0  

E             MS_neu_3 |         0            0         2803            0  

E             MS_neu_4 |         0            0         2803            0 

E            MB_Steber |         0         4200            0            0 

E            Sat_1_Sed |         0            0            0            1633 

E            Sat_2_Sed |         0            0            0            1770 

-----------------------+------------------------------------------------- 

- 

 

================================================= sources.def 

- Erstellt von IBJshape 1.7.0 

- Relativkoordinaten beziehen sich auf: 

- ggsc = GK 

- refx = 4427368.0 

- refy = 5349851.0 

. 

- 

- Flaechenquellen: 

!  Name                 |         Xq         Yq       Hq       Aq       Bq       Cq       

Wq         Dq         Tt         Vq 

------------------------+-------------------------------------------------------------

--------------------------------------- 

Q  Metz_MB_neu          |     263.76     343.42     0.00    23.72    66.46     9.00     

3.39          0          0          0 

Q  Metz_30_MB           |     282.30     324.61     0.00    13.00     9.31     8.00    

11.73          0          0          0 

Q  Metz_90_MB_Kälb      |     268.22     300.97     0.00    32.60    20.94     8.00     

9.32          0          0          0 

Q  Erh_MS_1             |     273.92     135.20     0.00     0.00     0.00     7.00     

0.00          0          0          0 

Q  Erh_MS_2             |     271.49     142.04     0.00     0.00     0.00     7.00     

0.00          0          0          0 

Q  Erh_MS_3             |     269.15     149.87     0.00     0.00     0.00     7.00     

0.00          0          0          0 

Q  Erh_alt_1            |     259.43     171.64     0.00     6.68    14.22     8.00   

-73.76          0          0          0 

Q  Erh_alt_2            |     215.03     145.72     0.00    41.25    16.18     8.00    

16.57          0          0          0 

Q  Erh_Stall_neu        |     240.92     309.18     0.00    63.20    21.17     8.00    

94.42          0          0          0 
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Q  Sed_P_K1             |     680.00     351.00     8.80     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K2             |     685.00     353.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K3             |     690.00     355.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K4             |     695.00     357.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K5             |     714.00     361.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K6             |     720.00     363.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K7             |     726.00     364.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_P_K8             |     731.00     366.00     8.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Abf_III_DZ_II    |    -510.00     967.00     4.00     0.00     0.00     4.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Abf_IT1_Abf_IIT1 |    -510.00     968.00     4.00     0.00     0.00     4.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Abf_IT2_Abf_IIT2 |    -510.00     969.00     4.00     0.00     0.00     4.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Abf_IT3          |    -446.00     959.00     3.00     0.00     0.00     3.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_JS_Stall         |    -473.00     972.00     4.00     0.00     0.00     4.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_DZ_II_1          |    -464.00     979.00     4.20     0.00     0.00     4.20     

0.00          0          0          0 

Q  leb_DZ_II_2          |    -464.00     985.00     4.20     0.00     0.00     4.20     

0.00          0          0          0 

Q  leb_DZ_II_3          |    -464.00     990.00     4.20     0.00     0.00     4.20     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ws_alt_1         |    -464.00     996.00     4.20     0.00     0.00     4.20     

0.00          0          0          0 

Q  leb_WS_alt_2         |    -464.00    1002.00     4.20     0.00     0.00     4.20     

0.00          0          0          0 

Q  leb_WS_neu_1         |    -442.00    1048.00     4.60     0.00     0.00     4.60     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ws_neu_2         |    -441.00    1034.00     4.60     0.00     0.00     4.60     

0.00          0          0          0 

Q  leb_WS_neu_3         |    -464.00    1013.00     4.60     0.00     0.00     4.60     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ferk_aufz_1      |    -494.00    1065.00     5.00     0.00     0.00     5.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ferk_aufz_2      |    -493.00    1065.00     5.00     0.00     0.00     5.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ferk_aufz_3      |    -492.00    1065.00     5.00     0.00     0.00     5.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ferk_aufz_4      |    -491.00    1065.00     5.00     0.00     0.00     5.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ferk_aufz_5      |    -490.00    1065.00     5.00     0.00     0.00     5.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_guelle_1         |    -499.00     981.00     1.00     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_guelle_2         |    -485.00     995.00     1.00     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  leb_Ferk_aufz_neu_1  |    -460.00    1071.00     4.50     0.00     0.00     4.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  leb_Ferk_aufz_neu_2  |    -460.00    1072.00     4.50     0.00     0.00     4.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  leb_Ferk_aufz_neu_3  |    -460.00    1073.00     4.50     0.00     0.00     4.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  Sed_M_MS             |    -479.00     333.00     0.00     0.00     0.00    10.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_MB_1           |    -401.00     380.00    10.00    42.00     0.00     0.00    

10.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Kalb           |    -349.00     395.00    10.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_JB_1           |    -334.00     391.00    10.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 
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Q  Sed_M_JB_2           |    -329.00     391.00    10.50     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_MB_2           |    -401.00     376.00     0.00     0.00     5.00     4.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_FS_Biog_1_1    |    -444.00     369.00     0.00    16.00     0.00     3.00    

10.00          0          0          0 

Q  Sed_M_FS_Tier_1      |    -446.00     328.00     0.00    10.00     0.00     2.00     

7.00          0          0          0 

Q  Sed_M_FS_Tier_2      |    -436.00     329.00     0.00    20.00     0.00     2.00     

7.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Endlager       |    -505.00     391.00     5.00    22.00    22.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_FS_Biog_2      |    -414.00     408.00     0.00     0.00    20.00     3.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Beschick       |    -462.00     389.00     2.00     3.00     4.00     0.00   

-24.00          0          0          0 

Q  Sed_M_FS_Biog_1_2    |    -427.00     371.00     0.00    16.00     0.00     3.00    

10.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Radl_1         |    -418.00     373.00     1.00     0.00    20.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Radl_2         |    -434.00     371.00     1.00     0.00    20.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Radl_3         |    -454.00     389.00     1.00    35.00     0.00     0.00     

7.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Radl_4         |    -454.00     389.00     1.00    18.00     0.00     0.00     

7.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Radl_5         |    -451.00     413.00     1.00    35.00     0.00     0.00     

8.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Radl_6         |    -460.00     391.00     1.00     0.00    23.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_Gärreste       |    -513.00     369.00     2.00     0.00     0.00     0.00     

0.00          0          0          0 

Q  Sed_M_abgas_1        |    -490.00     361.00    10.00     0.00     0.00     0.00     

0.00       0.15        160         15 

Q  Sed_M_Abgas_2        |    -489.00     361.00    10.00     0.00     0.00     0.00     

0.00       0.15        160         15 

Q  MB_1538              |     166.92    -296.75     0.00    78.34    23.72     4.00   

-80.87          0          0          0 

Q  MS_neu_1             |    1021.31     -38.97     5.50     0.00     0.00     5.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  MS_neu_2             |    1021.01     -34.98     5.50     0.00     0.00     5.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  MS_neu_3             |    1021.44     -30.26     5.50     0.00     0.00     5.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  MS_neu_4             |    1021.88     -25.18     5.50     0.00     0.00     5.50     

0.00        0.9          0         10 

Q  MB_Steber            |    1433.22    1230.03     0.00    55.59    46.74     5.00   

-66.87          0          0          0 

Q  Sat_1_Sed            |     -50.75     550.16    10.00     0.00     0.00     0.00     

0.00        0.2        160         18 

Q  Sat_2_Sed            |     -44.95     554.19    10.00     0.00     0.00     0.00     

0.00        0.2        160         19 

- 

- 

- Linienquellen: 

!  Name                   |         X1         Y1       H1         X2         Y2       

H2       Bq       Cq 

--------------------------+-----------------------------------------------------------

--------------------- 

Q  Metz_FS_1#1            |     293.47     366.04     0.00     304.30     366.57     

0.00     0.00     2.00 

Q  Metz_FS_2#1            |     275.60     269.29     0.00     282.97     270.27     

0.00     0.00     2.00 

- 

 

 

 

 


